
Landesaktionsplan

Ressort: Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport (MIKWS)

Referat: 50

überg. Ziel: Partizipation von Menschen mit Behinderungen und der Zivilgesellschaft
berücksichtigen, ausbauen und einführen

Titel der Maßnahme: Zusammenstellung und Veröffentlichung von Positivbeispielen für die Umsetzung
der Ziele des Bundesteilhabegesetzes (BTHG) in der Wohnraumförderung

Beschreibung: in normaler Sprache:
Der Schaffung bezahlbaren oder geförderten Wohnraums für Menschen mit
Behinderungen kommt als Kernziel des BTHG eine besondere Bedeutung zu.
Zeitgleich werden an das Wohnraumangebot neue Anforderungen erwachsen,
um die notwendigen Unterstützungsleistungen und Pflegeangebote in geeigneter
Art und Weise zu integrieren. Daher sollen durchgeführte Projekte mit
Beispielcharakter identifiziert, beschrieben und der Öffentlichkeit bekannt
gemacht werden.

in Leichter Sprache:
Diese Maßnahme gehört zum Ziel: Mehr Teilhabe am öffentlichen Leben
Das wollen wir als Innen·ministerium machen:
Für gute Wohn·angebote gilt:
• Sie sind nicht zu teuer.
• Dort gibt es keine Hindernisse.
• Es gibt eine Versorgung in der Nähe.
Zum Beispiel einen Super·markt.
Und Angebote für Pflege und Hilfe.
Wir wollen Beispiele für gute Wohn·angebote bekannt machen.
Zum Beispiel im Internet. Und in einem Info·heft.
Mehr Menschen sollen wissen: So sehen gute Wohn·angebote aus. Damit in
Zukunft noch mehr Menschen gute und günstige Wohnungen bauen.

>PDF 'Leichte Sprache' öffnen

Link zum Gebärdenvideo:
>https://youtu.be/n_33nQuhqNk

Kriterien: Anzahl der geförderten Projekte mit Bezug "Wohnraum für Menschen mit
Behinderungen"; Zusammenstellung und Veröffentlichung der Positivbeispiele.

Beteiligte: Lebenshilfe Schleswig-Holstein e.V.; Landesbeauftragte für Menschen mit
Behinderung; Investitionsbank SH; Wohlfahrtsverbände; Arbeitsgemeinschaft für
zeitgemäßes Bauen; Wohnungswirtschaft; Verbände für Menschen mit
Behinderung; LAG Bewohnerbeiräte SH;
Stiftung Drachensee; Beauftragte für Menschen mit Behinderung der Gemeinde
Henstedt-Ulzburg; Paritätischer Wohlfahrtsverband SH e.V.; Deutsche
Gesellschaft für Muskelkranke LV SH; Bürger; Inklusionsbüro SH; Landesstelle
für Suchtfragen SH e.V.; Lebenshilfewerk Kreis Herzogtum-Lauenburg.

Zeitrahmen: ab 2022 bis 2025

Handlungsfelder: 1: Bewusstseinsbildung
4: Unabhängige Lebensführung, Bauen und Wohnen

https://phpefi.schleswig-holstein.de/lap/lap_pdf/pdf/20220823uwt4k2dfc7.pdf
https://youtu.be/n_33nQuhqNk


9: Mobilität und Barrierefreiheit

Ziel/Maßnahme: Z 1 M 1

Status: begonnen

Änderungsdatum: 09.12.2024 - 13:14 Uhr

Stand: 05.07.2025


